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wo mit den Teleskop obacht gegeben wird, unten
befindet sich die Maschiene, womit der Telegraph
bewegt und allemogliche Figuren gemacht wer—
den konnen. Der erste Dreher linker Hand be—
wegt die Hauptregel, der mittelste bewegt den
linken Flugel, und der dritte Dreher bewegt den
Flugel rechter Hand. Man kann damitbeyein
wenig Uebung sehr geschwind alvisiren, und es
ist nicht zu zweifeln, daß sich nach diesem Modell
die Maschiene ins Großeverfertigenlaßt. Der
Mechanismus ist daran sehr einfach und es ist
moglich, daß man' in drey Secunden kinen Buch
staben damit signalsiren kann, und in einer Mi—
nute einen Satz welcher aus 20Buchstaben be—

stehet, weil man mit den Kurbeln sehr deschpinr
vor und ruckwarts drehen kann, ohne zu befurch
ten, daß man an der Maschiene etwas verderbe.
DasGapze ist z2 Zoll hoch und kostet 15f.

Nro. 368. Eine Drehbank 28 Zoll lang, sauber ge
macht mit stahlernen Spitzen undstahlerne Docke,

auch mit einer guten stahlernen Feder, welche den
Zug macht, die Spindel ist mit Moßing beschla—
gen; man kann sie mit zwey dazu gehotigen
Schrauben aneinenTisch fest schrauben, und
den Fußtritt am Boden mit kleinen Schrauben be
festigen, sodann kann man Holz, Horn, Eltfen—
bein, Silber, oder was man willdarauf dreben.
Es befindet sich dabey ein Meisel, ein Hohleisen
und ein Drehstahl; wer mebr Stucke haben will,
kann solche besonders haben, kostet7fl.zokr.

Kiste dazu zokte.
Nro. 369. Der Bergangehende Zylinder. Dieses
ist eine runde Walze, welche eine schrage Flache

hinauf lauffet, man stellt sie auf einen gewißen
Punkt, welcher sich leicht findet 36 kr.

Nro. 370. Die magische Uhr mit den Zahlen Kugeln.
Man erlaubt dem Zeiger auf eine gefallige Zahl
der Uhrscheibe zu stellen, und sodann die neben
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